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Tafel 56. Palmyra . Aufnahme von Bonfils.
Überblick über einen Teil der großen Hauptstraße mit Resten der Säulenhallen.

Links die Reste einer Straßenkreuzung mit höheren Säulen und Pfeilern. Die Gesamt¬
länge dieser Hallenstraße beträgt 1135 m. Alle Bauten Palmyras sind in einem gelb¬
lichen Kalkstein aufgeführt, der durch das Alter eine prachtvolle goldgelbe Farbe an¬
nimmt, durch welche der große Eindruck der Ruinen noch erhöht wird.
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